
„DieWelt steht Ihnen offen“
Wetzlar (hp). Am Montag-

nachmittag wurden an der Kä-
the-Kollwitz-Schule 116 Absol-
venten der Fachoberschule ver-
abschiedet. „Die Welt steht Ih-
nen offen, doch Sie dürfen auch
uns gerne besuchen und viel-
leicht sogar Verbesserungsvor-
schläge machen“, gab Schullei-
terin Inge Denninghoff ihnen
mit auf denWeg.

Käthe-Kollwitz-Schule verabschiedet 116Abgänger

Fachoberstufenleiter Kars-
ten Wilke hatte zuvor unter
den 250 Gästen den ehemali-
gen Schüler Armin Schild be-
grüßt, der heute Bezirksvorsit-
zender der IG Metall Frank-
furt/Main ist und die Festrede
hielt. „Wir wollen heute etwas
zurück schauen, aber auch in
die Zukunft blicken, doch vor
allem die ersehnten Zeugnisse
der Fachhochschulreife über-
geben“, sagte Wilke. Schüler-
vertreter Steffen Blohmann
dankte dem Kollegium für das
faire Miteinander.
Schild, der sein Abitur Mitte

der 1980er Jahre in der Fach-
richtung Sozialwesen machte,
gab den Absolventen mit auf
den Weg: „Seid optimistisch
und übernehmt Verantwor-

tung.“ Im Aufwärtstrend der
Wirtschaft sieht Schild gute
Chancen, die man nur erken-
nen und ergreifen muss.
Im Rahmen der Zeugnis-

übergabe wurden die Jahr-
gangsbesten geehrt. In der
Fachrichtung „Gesundheit“
war es Swetlana Funk mit ei-
nem Durchschnitt von 1,4; im
„Sozialwesen“ Julia Larissa
Lang mit 1,2. Eine Auszeich-
nung für soziales Engagement
gab es für Swetlana Funk, Na-
tascha Drexler und Stefanie
Hinkel, die sich im Schulsani-
tätsdienst engagierten hatten.

■ Schülerinnen
für Engagement
im Unterricht und
im Sozialbereich
ausgezeichnet

Für diemusikalischeUmrah-
mung waren Joachim Demhar-
ter, Stefan Peters und Darius
Langsdorf von der Musikschu-
le Wetzlar als Gitarrentrio zu-
ständig. Zum Abschluss sorg-
ten die Schüler mit Beiträgen
für einen fröhlichen Ausklang.

Auszeichnungen für herausragende Leistungen an der Käthe-
Kollwitz-Schule in Wetzlar (von links): Karsten Wilke, Swetlana
Funk, Julia Larissa Lang und Armin Schild. (Foto: Pöllmitz)


